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Medieninformation

Musicalstars in Concert
Borchert besinnlich 2016

Thomas Borchert 

10th Anniversary Concert
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1040 theresianumgasse 18



Am 18. Dezember 2016 wird es wieder einmal besinnlich im Theater Akzent in Wien. Musicalstar Thomas Borchert, bekannt aus Bühnenerfolgen wie ARTUS - EXCALIBUR, DRACULA, EVITA, DER GRAF VON MONTE CHRISTO, JEKYLL & HYDE, LES MISÉRABLES, MOZART!, DAS PHANTOM DER OPER, REBECCA und TANZ DER VAMPIRE präsentiert erneut sein gefeiertes Weihnachtsprogramm BORCHERT BESINNLICH. 

Und im Jahr 2016 gibt es noch einen ganz besonderen Grund zu feiern, denn BORCHERT BESINNLICH feiert sein 10jähriges Jubiläum! Mit einer gelungenen und bewegenden Mischung aus traditionellen deutschen und österreichischen Weihnachtsliedern und bekannten Musicalhits gelingt es dem Sänger seit nunmehr zehn Jahren, Presse und Publikum gleichermaßen zu verzaubern. BORCHERTs ganz spezielles „ADVENTertainment“ präsentiert Lieder, die von Weihnacht, Winter und Wehmut erzählen, aber auch echte Schmankerl voller Witz und Wonne. Dazu gesellen sich natürlich unvergessliche Titel aus seinem großen Musicalrepertoire. Begleitet wird Thomas Borchert von der großartigen Pianistin Marina Komissartchik, die durch ihre Ausstrahlung und ihr musikalisches Können zu einer festen Größe in der deutschsprachigen Musicallandschaft geworden ist.

Bei BORCHERT BESINNLICH 2016 freut sich Thomas Borchert natürlich auch wieder auf ganz besondere Special Guests: Lassen Sie sich überraschen!
Am Flügel: Marina Komissartchik

Termin:

18. Dezember 2016
Beginn:


19.30 Uhr

Preise:  


Euro 45,- / 42,- / 39,- / 36,-*
Kartenvorverkauf: 
1040 Wien, Argentinierstraße 37
von Montag bis Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Karten Hotline: 01/501 65/3306
www.akzent.at 
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